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Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses 
und der Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses 
I. Umlegungsbeschluss für das Gebiet: “Gewerbegebiet Bernel”
Gemarkung: Buggingen

Der Umlegungsausschuss hat nach Anhörung der Eigentümer am 
27.08.2026 gemäß § 47 des Baugesetzbuchs in der aktuellen Fas-
sung im Bereich der Gemarkung Buggingen, östlich der B3 (Weg-
grundstück Flurstück Nr. 2879/3), nördlich der Straße „Breitenweg“ 
(Weggrundstück Flurstück Nr. 5139), westlich des Weggrundstücks 
Flurstück Nr. 5101 und südlich des Weggrundstücks Flurstück Nr. 
5123 die Durchführung einer Umlegung beschlossen. In das Ver-
fahren sind folgende Grundstücke (Flurstücke) der Gemarkung Bug-
gingen einbezogen:
 
5124, 5125, 5126, 5127, 5128,
5129, 5130, 5131, 5132, 5133, 
5134, 5135, 5136, 5137 und 5138
 
Die Umlegung trägt die Bezeichnung: „Gewerbegebiet Bernel“
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, für dieses Gebiet einen Bebau-
ungsplan aufzustellen. Das Umlegungsgebiet liegt im Geltungsbe-
reich dieses Bebauungsplans.
 
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden 
Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung zweckmä-
ßig gestaltete Grundstücke entstehen.
 
II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 1 der Ver-
ordnung der Landesregierung des Ministeriums für Verkehr und In-
frastruktur und des Finanz- und Wirtschaftsministeriums zur Durch-
führung des Baugesetzbuchs (BauGB-DVO) in der aktuellen Fassung 
dem vom Gemeinderat am 22.06.2026 gebildeten Umlegungsaus-
schuss “Gewerbegebiet Bernel“.
 
III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an 
dem Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden Recht, 
eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem Grund-
stück oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz 
oder Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten 
in der Benutzung des Grundstücks beschränkt, werden aufgefor-
dert, innerhalb eines Monats von dieser Bekanntmachung an ihre 
Rechte beim Umlegungsausschuss der Gemeinde Buggingen 
anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nach 
Ablauf einer vom Umlegungsausschuss gesetzten Frist glaubhaft 
gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungs-
ausschuss dies bestimmt.
 
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

IV. Verfügungs- und Veränderungssperren sowie 
Vorkaufsrecht der Gemeinde
Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Unan-
fechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach § 51 BauGB im Um-

legungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmigung des Umlegungs-
ausschuss:
 
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück 

und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein 
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird oder Baulasten 
neu begründet, geändert oder aufgehoben werden;

2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich 
wertsteigernde, sonstige Veränderungen der Grundstücke vor-
genommen werden;

3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, 
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertstei-
gernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden;

4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche 
Anlagen errichtet oder geändert werden.

 
Einer Genehmigung nach Satz 1 bedarf es im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet nur, wenn und soweit eine Genehmigungspflicht 
nach § 144 BauGB nicht besteht.
 
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Ge-
meinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung vor Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbei-
ten und Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von 
der Veränderungssperre nicht berührt.
 
Ein bei der Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig als 
Antrag auf Genehmigung durch den Umlegungsausschuss.
 
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde beim Kauf von 
Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, von dieser 
Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Unanfechtbar-
keit des Umlegungsplans ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu.
 
V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs. 1 BauGB zu dul-
den, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur Vorbereitung 
der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffenden Maßnahmen 
Grundstücke betreten und Vermessungen, Boden- und Grundwas-
seruntersuchungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.
 
VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Bekannt-
machung folgenden Tag als bekannt gegeben.
 
VII. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen seit 
der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der Ge-
meinde Buggingen eingereicht werden (§ 217 BauGB). Über den 
Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe –Kammer für Bau-
landsachen-, Hans-Thoma-Straße 7, 76133 Karlsruhe. 
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Umlegungsbeschluss 
angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll 
die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gericht-
liche Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass 
aber für die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache 
der Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts 
bedienen muss (§ 222 Abs. 3 Satz 2 BauGB).
Gemäß § 224 Nr. 1 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche Entschei-
dung keine aufschiebende Wirkung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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VIII. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des Bestandsverzeichnisses
Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Bestandskarte und ein Bestandsverzeichnis nach 
§ 53 BauGB gefertigt. Bestandskarte und Bestandsverzeichnis liegen in der Zeit vom Freitag, 11.09.2026 bis Montag, 12.10.2026 im Rat-
haus Buggingen, Erdgeschoss, Zimmer 0.13 Bauverwaltung öffentlich aus und können montags bis freitags während der Dienststunden
dort eingesehen werden.
 
Bestandskarte:

 
Buggingen, den 25.08.2026
 
gez. Ackermann
Johannes Ackermann, Bürgermeister

Inkrafttreten des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplans „Agri-Solarpark Niederer 
Brühl“, Seefelden
Der Gemeinderat der Gemeinde Buggingen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 27.07.2026 den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Agri-Solarpark Niederer Brühl“, Seefelden, mit Vorhaben- und 
Erschließungsplan nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und die zu-
sammen mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan aufgestell-
ten örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO) erneut als jeweils selbstständige Sat-
zung beschlossen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Bescheid vom 
05.08.2026 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Agri-Solar-
park Niederer Brühl“, Seefelden, gemäß § 10 Abs. 2 BauGB und die 
für den räumlichen Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes als Satzung beschlossenen örtlichen Bauvorschrif-
ten gemäß § 74 Abs. 7 LBO i.V.m. § 10 Abs. 2 BauGB genehmigt. Die 
Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Der ca. 12,7 ha große räumliche Geltungsbereich des Bebauungs-
planes umfasst vollständig die Flurstücke Nrn. 4344, 4345, 4346, 
4347, 4381, 4382, 4383, 4384 sowie teilweise das Wegeflurstück Nr. 
4350. Das Plangebiet wird im Norden durch das Wegegrundstück 
Nr. 6768, Gemarkung Heitersheim und im Osten durch die landwirt-
schaftlichen Flächen (Flst. Nrn. 4343, 4386, 4387, 4388, 4389, 4390, 
4391, Gemarkung Seefelden) sowie durch zum Teil im Geltungsbe-
reich liegenden landwirtschaftlichen Weg (Flst. Nr. 4350, Gemar-

kung Seefelden) begrenzt. Im Süden befindet sich das Wegeflur-
stück Nr. 4392, Gemarkung Seefelden, welches im Westen an das 
Wegeflurstück Nr. 4351, Gemarkung Seefelden anschließt und das 
Plangebiet mit der vorhandenen Heckenstruktur (Flst. Nr. 4380) auf 
der westlichen Seite begrenzt. Darüber hinaus wird das Plangebiet 
im Nordwesten durch eine landwirtschaftliche Fläche (Flst. Nr. 4348, 
Gemarkung Seefelden) begrenzt. 

Für den Planbereich ist die Planzeichnung des Büros Fritz & Gross-
mann Umweltplanung, Balingen vom 29.06.2026 maßgebend. Er 
ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: Seite 5
  
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Agri-Solarpark Nie-
derer Brühl“, Seefelden, und die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften treten mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB, § 74 LBO).
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan kann in Plan und Text 
einschließlich örtlicher Bauvorschriften nach § 74 LBO BW, dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan, der Begründung, dem Umwelt-
bericht mit Bestands- und Maßnahmenplan, der speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung (saP), der Natura 2000-Vorprüfung, der 
DIN SPEC 91434 und der zusammenfassenden Erklärung im Internet 
unter https://buggingen.de/de/home/rathaus-und-politik/im-rat-
haus/oeffentliche-bekanntmachungen undbeim Bürgermeisteramt 
in 79426 Buggingen, Hauptstraße 31, Zimmer 0.13 (Erdgeschoss, 
Altbau) vom 07.09.2026 bis 09.10.2026 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 
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Das Ergebnis der Prüfung der während der öffentlichen Auslegung 
eingegangenen Anregungen der Öffentlichkeit und der Träger öf-
fentlicher Belange wird ebenfalls ausgelegt. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen. 

Hinweise:
Folgende Verletzungen sind gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB nur beachtlich, wenn sie innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung des Bebauungsplans unter Darlegung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich bei der Gemein-
de Buggingen geltend gemacht worden sind: 
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans,

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel der Abwä-
gungsvorgänge.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de Buggingen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass der Flächennutzungsplan 
durch den Gemeindeverwaltungsverband Müllheim-Badenweiler 
im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB im Bereich des Plange-
biets im Rahmen der 8. punktuellen Änderung geändert wurde. Auf 
der Ebene des Flächennutzungsplanes hat sich im parallel laufen-
den Verfahren nach der Durchführung der Offenlage gemäß §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB aus den eingegangenen Stellungnahmen 
ergeben, dass Ergänzungen hinsichtlich der Alternativenprüfung 
erforderlich waren. Die Alternativenprüfung wurde vervollständigt 
mit dem Ergebnis, dass am Plangebiet „Agri-Solarpark Niederer 
Brühl“ begründet festgehalten wird. Um das Entwicklungsgebot 
gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB einzuhalten wurde im Einvernehmen 
mit dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald entschieden, 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Agri-Solarpark Niederer 

Brühl“ entsprechend zu aktualisieren. Zu diesem Zeitpunkt hatte 
der Gemeinderat der Gemeinde Buggingen den vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Agri-Solarpark Niederer Brühl“, Seefelden, ein-
schließlich dem Vorhaben- und Erschließungsplan und der örtlichen 
Bauvorschriften gemäß § 74 LBO bereits in seiner öffentlichen Sit-
zung am 26.01.2026 als jeweils selbstständige Satzung beschlossen. 
Folglich wurde wie oben beschrieben am 27.07.2026 zum vorligen-
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ein erneuter Satzungs-
beschluss unter Einbeziehung der Ergebnisse aus dem Offenlage-
verfahren der Flächennutzungsplanänderung zur Ergänzung bzw. 
Vervollständigung des Bebauungsplanverfahrens gefasst. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB sowie des 
§ 44 Abs. 4 BauGB in der derzeit geltenden Fassung über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.
 
Buggingen, den 14.08.2026
gez. Johannes Ackermann
Johannes Ackermann, Bürgermeister

Vorflutverband “Sulzbach/Eschbach”  
Einladung zur öffentlichen Verbandsversammlung  
Zur 2. öffentlichen Verbandsversammlung des Vorflutverbandes 
"SULZBACH/ESCHBACH"  lade ich Sie auf  Donnerstag, 24. Septem-
ber 2026, 09.00 Uhr, in den Sitzungssaal des Rathauses Heiters-
heim recht herzlich ein. 
 
Die Tagesordnung sieht die Beratung und Beschlussfassung folgen-
der Angelegenheiten vor: 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über den Nachtragshaushalt 

2026
2. Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
Eine Fertigung des Nachtragshaushalt 2026 erhalten Sie in digitaler 
Form.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Christoph Zachow
Verbandsvorsitzender

WIR INFORMIEREN

Gewerbegebiet Bernel  
– Information zum aktuellen Stand
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
im aktuellen Mitteilungsblatt wird der förmliche Umlegungsbe-
schluss für das geplante Gewerbegebiet Bernel öffentlich bekannt 
gemacht. Dieser stellt keine neue Entscheidung dar, sondern beruht 
auf der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22. Juni 2026, in der 
der Gemeinderat die Baulandumlegung und die Bildung eines Um-
legungsausschusses beschlossen hat. Die öffentliche Behandlung 
war im Mitteilungsblatt vom 18. Juni angekündigt worden.
Zwischenzeitlich wurde der Gemeinde auch eine Unterschriften-
liste von Anwohnerinnen und Anwohnern übergeben. Die darin 
angesprochenen Sorgen und Anregungen nehmen wir ernst und 
werden sie in die weitere Planung einfließen lassen. Mit den Initia-
toren ist hierzu ein persönliches Gespräch vorgesehen. Gleichzeitig 
möchten wir einige Punkte zur geplanten Entwicklung nochmals für 
alle Bürgerinnen und Bürger erläutern.
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Besonders wichtig ist uns, dass die neue Planung gegenüber dem 
bisherigen Flächennutzungsplan eine deutliche Verbesserung für 
die angrenzende Wohnbebauung bringt. Der derzeitige Flächen-
nutzungsplan sieht mit der Fläche BU6 „Breitenweg“ (siehe beige-
fügter Kartenauszug aus dem Flächennutzungsplan) eine gewerb-
liche Entwicklungsfläche vor, die bis auf lediglich rund 24 Meter an 
die Wohnbebauung im Hans-Thoma-Weg heranreicht. Auch eine 
weitere gewerbliche Entwicklung in diesem Bereich wäre perspek-
tivisch denkbar gewesen und hätte diese Planung in größerem Um-
fang fortgeführt.
 
Von dieser Entwicklung rückt die Gemeinde komplett ab. Die Ge-
werbefläche BU6 soll ersatzlos aus der gewerblichen Entwicklung 
herausgenommen werden. Auch darüber hinaus soll östlich des Ber-
nelwegs in Richtung Hans-Thoma-Weg keine weitere gewerbliche 
Entwicklung mehr stattfinden. Die nun angedachte Gewerbefläche 
westlich des Bernelwegs hält dagegen inklusive einer großzügi-
gen Grünfläche rund 190 Meter Abstand zu den nächstgelegenen 
Wohnhäusern im Hans-Thoma-Weg ein.
 
Dieser Abstand ist im Vergleich zu den bestehenden Gewerbege-
bieten in Buggingen außergewöhnlich groß: Beim Gewerbegebiet 
Kali beträgt der Abstand zur nächsten Wohnbebauung teilweise 
nur rund 7 Meter, beim Brückle-Dreispitz rund 12 Meter, beim Edeka 
Sutter rund 20 Meter und selbst beim Industriegebiet im Bereich Re-
mondis rund 83 Meter. Im Bereich Breitenweg liegen Gewerbe- und 
Wohngrundstücke teilweise unmittelbar nebeneinander.
 
Mit rund 190 Metern weist das geplante Gewerbegebiet Bernel 
somit mit deutlichem Abstand die größte Entfernung zur bestehen-
den Wohnbebauung aller Gewerbegebiete in Buggingen auf. Die-
sen Abstand möchten wir zugleich als klare Grenze verstehen.
 
Auch innerhalb des Gebietes soll auf die Verträglichkeit geachtet 
werden. Betriebe mit höheren, aber weiterhin verträglichen Lärm- 
oder Verkehrsbelastungen sollen möglichst in Richtung B3 orien-
tiert werden. In Richtung Bernelweg und Wohnbebauung sollen nur 
entsprechend verträgliche Nutzungen möglich sein. Die Planung 
wird zudem lärmtechnisch fachgutachterlich begleitet.
Uns ist bewusst, dass jede neue Gewerbefläche Auswirkungen auf 
ihr Umfeld hat und dabei auch Natur, Landschaft, Verkehr und Um-

weltbelange berücksichtigt werden müssen. Gleichzeitig benötigt 
Buggingen als traditioneller Gewerbe- und Industriestandort auch 
langfristig Entwicklungsmöglichkeiten für Unternehmen. Gewerbe-
betriebe schaffen Arbeitsplätze und leisten mit ihren Steuereinnah-
men einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung der Aufgaben und 
Investitionen unserer Gemeinde. Fehlende Gewerbesteuereinnah-
men müssten langfristig über andere Einnahmen oder Einsparun-
gen ausgeglichen werden. Dies könnte letztlich auch eine stärke-
re Belastung der Bürgerinnen und Bürger, beispielsweise über die 
Grundsteuer, bedeuten.
 
Unser Ziel ist deshalb eine maßvolle gewerbliche Entwicklung mit 
größtmöglicher Rücksicht auf die bestehenden Wohngebiete. Mit 
dem Wegfall der bisherigen Gewerbefläche BU6, rund 190 Metern 
Abstand inklusive Grünfläche, einer klaren Grenze in Richtung 
Wohngebiet sowie einer entsprechenden Zonierung sehen wir ge-
genüber der bisherigen Planung eine deutliche Verbesserung.
 
Wir möchten diesen Weg im offenen Austausch gehen. Mit den In-
itiatoren der Unterschriftenliste werden wir die angesprochenen 
Punkte persönlich besprechen. Selbstverständlich können sich auch 
alle anderen Bürgerinnen und Bürger mit Fragen und Anregungen 
jederzeit gerne an die Gemeinde wenden.
 
Ihr
 
Johannes Ackermann, Bürgermeister
Für den Gemeinderat 

Vorsicht beim Gassi gehen!
Obwohl viele Hundehalter auch mal unverträgliche Speisen wie 
Chips, würziges Brot oder Gegrilltes füttern, passieren die meisten 
schweren Vergiftungen draußen. Die feinen Hundenasen erschnüf-
feln noch im hintersten Winkel und im tiefsten Erdloch Fressbares 
– oder was eben nur so riecht, als könne man es fressen. In der Ver-
gangenheit wurden auf unserer Gemarkung Giftköder durch Unbe-
kannte ausgelegt. Daher appellieren wir an alle Hundehalter: Neh-
men Sie Ihr Tier an die Leine und achten Sie darauf, was Ihr Tier 
aufnimmt!
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Giftköder können natürlich auch von anderen Tieren gefressen wer-
den oder im schlimmsten Fall sogar in die Hände eines Kleinkindes 
geraten. Auch hier möchten wir die Eltern um besondere Aufmerk-
samkeit bitten!
 
Das Auslegen von Giftködern ist ein Straftatbestand. Melden Sie 
daher verdächtige Beobachtungen umgehend dem Ordnungsamt 
der Gemeinde Buggingen (Aaron Waldmann, Tel.: 07631 180326, 
E-Mail: aaron.waldmann@buggingen.de).

Vandalismus in Maislabyrinth verursacht  
hohen Schaden - Zeugen gesucht 
In der Nacht zum Donnerstag, 27.08.2026, zwischen 0.00 Uhr und 
0.50 Uhr, beschädigten bislang unbekannte Personen im Bereich 
des Breitenwegs in Buggingen ein als Maislabyrinth gestaltetes 
Maisfeld.
 
Nach derzeitigen Erkenntnissen zerstörte die Täterschaft mehrere 
Maispflanzen, beschädigte einen dort aufgestellten Tisch und Stuhl 
sowie einen Eisautomaten durch Kratzer.
Der entstandene Flurschaden ist erheblich. Der Sachschaden wird 
derzeit auf rund 3.000 Euro geschätzt.
Im Zusammenhang mit den Beschädigungen wurden Knallkörper 
gezündet. Wer hat in diesem Zusammenhang etws gehört oder ge-
sehen, welches auf die Täter'innen hinweisen kann. 
 
Hinweise nimmt das Ordnungsamt Buggingen Tel. 07631 1803-26 
(Herr Waldmann) oder auch das Polizeirevier Müllheim unter der Te-
lefonnummer 07631-17880 entgegen.

Bewegungstreff im Freien 
für lebenslange Fitness im 
Alltag
Die Gemeinde Buggingen bietet für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner jeden 
Dienstag von 10:00 bis 10:45 Uhr den Bewegungstreff im Frei-
en an – auch für Menschen ohne sportliche Vergangenheit. Im 
Bürgergarten hinter dem Rathaus oder vor dem Rathaus wer-
den Übungen an der frischen Luft durchgeführt, die altbekannt 
und bewährt sind. Bequeme Kleidung ist ausreichend, es ist 
keine Sportkleidung erforderlich. 

Die Teilnahme ist kostenlos, es sind keine Anmeldung und Ver-
einszugehörigkeit erforderlich. Wir bieten „Nichtsportlern“ im 
Alter die Möglichkeit, ihre Gesundheit möglichst lange zu er-
halten und ihr Wohlbefinden zu steigern. Je nach Zeit, Lust 
und Laune einfach kommen.
 
Weitere Informationen bei Gaby 
und Markus Gramespacher (Tel.: 07631 10925)

Fundbüro
Folgende Fundsache kann während der üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus Buggingen abgeholt werden:
• Kindergeldbeutel 

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT ABFALLBESEITIGUNG

Wohin mit dem Fallobst?
So wird Fallobst richtig genutzt oder entsorgt.

Fallobst ist eine ganz natürliche Erscheinung des Spätsommers in 
Obstgärten. Es kann sinnvoll verwertet oder verarbeitet werden. 
Aber auch als Dünger für Pflanzen und als Unterstützung für die hei-
mische Fauna kann es dienen. 

Auf keinen Fall kann Fallobst, ebenso wie Nüsse, Eicheln oder Gemü-
se, an den Grünschnittsammelstellen oder bei der Kompostierungs-
anlage Breisgau-Kompost abgegeben werden.
 
Wie kann man Fallobst richtig entsorgen?

• Kleinere Mengen an Fallobst können in der Biotonne entsorgt 
werden. Damit die Müllabfuhr die Tonne leeren kann, darf diese 
nicht schwerer als 50 kg sein.

• Die Firma RETERRA Freiburg GmbH, Tullastraße 68b, 79108 Frei-
burg nimmt Fallobst kostenpflichtig an. Annahmezeiten Montag 
bis Freitag von 8 – 12 Uhr.

Wie kann man Fallobst verwerten?

• Früchte können nachhaltig selbst kompostiert werden. Nach rund 
einem Jahr kann wertvoller Gartenkompost daraus gewonnen 
werden. Kleinere Mengen können dem Kompost bedenkenlos 
beigemischt werden. Achten Sie auf eine gute Belüftung. Dazu 
immer mal wieder mit Laub oder Strauchschnitt mischen. Größe-
re Mengen sollten besser nach und nach aufgebracht und die ein-
zelnen Lagen mit anderen pflanzlichen Abfällen, Kompost oder 
Erde abgedeckt werden. Tipp: Obst vor der Kompostierung mit 
dem Spaten grob zerkleinern. Danach können die Mikroorganis-
men besser arbeiten und die Kompostierung läuft schneller ab.
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• Mit Fallobst Gutes tun. Die örtlichen Bauern, kleinere Tierparks 
oder Pferdehöfe in der näheren Umgebung freuen sich eventuell 
über Gratis-Futter. Wichtig: Klären Sie zuvor ab, ob die Spende er-
wünscht ist und geben Sie nur „gesundes“ Fallobst ab.

• Nur noch selten finden Igel und andere nützliche Tiere Streuobst-
wiesen. Sie freuen sich, wenn ihnen in einer Ecke des Gartens unter 
einer Hecke oder hinter dem Kompost ein Festschmaus bereitet 
wird. Viele nützliche Insekten oder Vögel nutzen außerdem das 
heruntergefallene Obst als Nahrung. In einem naturnahen Garten 

wird daher nicht das gesamte Fallobst entsorgt.
• Fallobst kann man auch als natürlichen Dünger für den Garten 

nutzen. Allerdings nur in kleineren Mengen, die mindestens einen 
halben Meter tief unter die Erde gegraben werden. Mischen Sie 
die Früchte dafür am besten mit herunter gefallenem Laub.

 
Haben Sie Fragen?
Abfallberatung (Tel.: 0761 21879707), www.lkbh.de/alb

KINDER,  SCHULE & BILDUNG

EV. KINDERTAGESSTÄTTE SCHATZKISTE MATHILDE-HUNTSINGER-AMANN- 
KINDERGARTEN 

Die Regenbogengruppe macht einen Ausflug zum Obsthof 
Müller in Buggingen
Am Morgen machten sich die Kinder der Regenbogengruppe auf 
den Weg zum Obsthof Müller in Buggingen.
Dort angekommen wurden sie von Mathias Müller und Katharina 
Grathwol freudig begrüßt.
Dann erklärte er den Kindern direkt, welche Obst und Gemüsesor-
ten sie anbauen. Er zeigte den Kindern wo sie das Obst und Gemüse 
lagern und führte die Kinder durch das gesamte Hofgelände.
Nach dem Rundgang war der Hunger groß und die Kinder durften 
sich mit frischem Obst und selbstgemachten Säften stärken.
Voller neuer Eindrücke und gut gestärkt machten wir uns dann wie-
der auf den Rückweg in den Kindergarten.
 
Vielen Dank an Familie Müller.
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GRUNDSCHULE BUGGINGEN

Ferienbetreuung Herbst/Fasnacht
Die Gemeinde Buggingen bietet in der Grundschule auch in den 
Herbst- und Fasnachtsferien eine Ferienbetreuung für die Buggin-
ger Grundschüler an.
 
Die Ferienbetreuung findet wie folgt statt:
Herbstferien
26.10.2026 – 30.10.2026 (5 Tage): 100,00 €
 
Fasnachtsferien
09.02.2027 – 12.02.2026 (4Tage): 80,00€
 
Anmeldeschluss ist der 28. Juli 2026! Spätere Anmeldungen kön-
nen aus organisatorischen Gründen leider nicht mehr berücksich-
tigt werden.
 
Die Ferienbetreuung findet täglich von 7:30 – 15:30 Uhr in der 
Grundschule Buggingen statt. Feste Anwesenheitszeit ist von 8:00 
– 15:00 Uhr. 
Bitte beachten Sie diese neuen Zeiten!
 
Anmeldung:
Gemeinde Buggingen, Hauptamt, Nadin Merz (Tel.: 07631 180336, 
E-Mail: hauptamt@buggingen.de) 
 
Formulare:
www.gs-buggingen.de , www.buggingen.de
 
Ihre Gemeindeverwaltung Buggingen

GEMEINDEBÜCHEREI

Hauptstr. 14, 79426 Buggingen,
Tel.: 07631 3875, E-Mail: buecherei-buggingen@t-online.de, 
www.gemeindebuecherei.buggingen.de
In den Sommerferien (vom 03.08. – 11.09.2026) hat die Bücherei 
nur donnerstags von 16:30 – 18:30 Uhr geöffnet.
 
Geänderte Öffnungszeiten, z.B. in den Ferien sowie Vorstellungen 
neuer Bücher finden Sie auf www.gemeindebuecherei.buggingen.de.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bücherei-Team

VHS BUGGINGEN

Volkshochschule Markgräflerland/Jugendkunstschule 
Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 16686, Fax: 07631 16499
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, www.vhs-markgraeflerland.de
 
Bürozeiten:
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

ELTERN-KIND-INITIATIVE

eki Eltern-Kind-Initiative e.V.
Friedrichstraße 6, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 13508
E-Mail: geschaeftsstelle@eki-muellheim.de, www.eki-muellheim.de 
 
Bürozeiten:
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 12:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr

WEITERFÜHRENDE SCHULEN

Schulbeginn an der Mathias-von-Neuenburg-Schule zum 
Schuljahr 2026/27
Am Montag, 14.09.2026, beginnt an der Mathias-von-Neuen-
burg Schule (Realschule/Werkrealschule) für die Schülerinnen 
und Schüler ab Klasse 6 das Schuljahr 2026/27. Der Unterricht 
beginnt um 08:15 Uhr und endet um 11:55 Uhr. 
Der Schul-Kiosk ist an diesem Tag nur in der ersten Pause geöffnet. 
Die Schulbusse fahren ab Friedhofstraße/Hallenbad ca. ab 12:00 Uhr 
in alle Richtungen.
 
In der ersten Schulwoche findet kein Nachmittagsunterricht und 
keine Ganztagsbetreuung statt. Die Mensa ist mittags ab dem ers-
ten Schultag geöffnet.
 
Die Einschulung der neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 
findet am Dienstag, den 15.09.2026, für die Werkrealschule um 
8:30 Uhr und für die Realschule ab 9:30 Uhr in der Aula der Re-
alschule statt. Die Eltern sind auch herzlich zu den Begrüßungen 
mit ihren Kindern eingeladen. Anschließend werden die Schülerin-
nen und Schüler den Vormittag mit ihren neuen Klassenlehrkräften 
verbringen. Der Unterricht endet an diesem Tag für die neuen Fünf-
tklässlerinnen und Fünftklässler um 11:55 Uhr, die Schulbusse fahren 
ab Friedhofstr./Hallenbad in alle Richtungen. Abfahrt ca. ab 12:00 Uhr. 
 
Birgith Keinert, Kommissarische Schulleiterin

JOHANNITERSCHULE HEITERSHEIM 

Unterrichtsbeginn nach den Ferien
Grundschule – Werkrealschule – Realschule
Der Unterricht an der Johanniterschule Heitersheim beginnt für die 
Klassen 6 – 10 am Montag, 14. September 2026 um 7:35 Uhr, für die 
Klassen 2 – 4 um 8:20 Uhr. Unterrichtsende ist für alle Klassen um 
12:00 Uhr. Die Busse fahren nach Unterrichtsende.

Die Klassen WRS 8 – 10 der Außenstelle Münstertal beginnen am 1. 
Schultag um 8:00 Uhr, Unterrichtsende ist 12:05 Uhr.

Die Einschulungsfeier und Klasseneinteilung der neuen Fünftkläss-
ler findet am Dienstag, 15.09.2026, 15:00 Uhr, in der Malteserhalle 
statt. Dazu sind auch die Eltern herzlich eingeladen.

Für die Planung der Hausaufgaben erhalten die neuen Schüler/
innen vom Freundes- bzw. Förderkreis der Johanniterschule den 
schuleigenen Schulplaner geschenkt.

Die Schulanfänger der Grundschule begrüßen wir am Mittwoch, 
16.09.2026, um 9:00 Uhr in der Malteserhalle Heitersheim.

D. Lederle, M. Goldschmidt, S. Grießer
Schulleitung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR BUGGINGEN

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
bald ist es wieder so weit – am Sonntag, den 13. September 2026, 
veranstalten wir unseren beliebten Hock beim Feuerwehrgeräte-
haus!
Nach dem Gottesdienst erwarten Sie Köstliches vom Grill, Wildgu-
lasch aus heimischer Jagd und vieles mehr. Die Kinder dürfen sich 
auf unsere Wasserspiele sowie eine Hüpfburg freuen. Die Jugend-
feuerwehr Buggingen zeigt zudem um 14 Uhr eine Schauübung.
Gerne möchten wir auch Kaffee und Kuchen anbieten. Über Ku-
chenspenden würden wir uns daher sehr freuen! Die Kuchen kön-
nen am Sonntagmorgen direkt am Feuerwehrhaus abgegeben wer-
den. Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Julian Fischer (Tel.: 0160 
5030141).
Herzlichen Dank!

BERGMANNSVEREIN BUGGINGEN E.V.

Öffnungszeit des Kalimuseums im September
Das Kalimuseum ist am Sonntag, 06.09.2026 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. 
Herr Späth freut sich auf Ihren Besuch. 

BUGGINGER  
TURNERSCHAFT 1921 E.V.

Seniorinnen und Senioren E-Bike-Radtour  
Am Freitag, den 04.09.2026, von 09:00 bis ca. 12:00 Uhr, lädt 
die Bugginger Turnerschaft nochmals zu einer gemütlichen Som-
mer-Radtour ein! Wir fahren in entspanntem Tempo über befestigte 
Straßen, Feld- und Waldwege. Die Tour beinhaltet eine kurze Ein-
kehr.
 
Treffpunkt: Lindenplatz (bei der katholischen Kirche)
Wichtige Hinweise: Voraussetzung ist ein verkehrssicheres Fahrrad 
und ein voller Akku. Es besteht Helmpflicht. Bitte Trinken und Klein-
geld für die Einkehr mitbringen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr.
 
Kosten: Mitglieder: kostenlos. Nichtmitglieder: 5,– €

Anmeldung und Infos: Markus Gramespacher, Tel. 0176 46073796
 
Hinweis: Die Tour am 11.09.2026 muss aus terminlichen Grün-
den leider ausfallen.

Hula-Hoop-Finale für Groß und Klein!
Am Dienstag, den 08.09.2026, findet von 18:00 bis 19:00 Uhr das 
Hula-Hoop-Ferienprogramm zum letzten Mal in diesen Sommer-
ferien statt. Treffpunkt ist der schattige Bürgergarten direkt hinter 
dem Rathaus.
 
Wir bieten ein buntes, abwechslungsreiches und spaßiges Bewe-
gungsprogramm mit und ohne Reifen an, das perfekt auf Eltern und 
Kinder abgestimmt ist.
Das Beste daran: Die Teilnahme ist für alle kostenlos und ohne 
Vereinszugehörigkeit möglich – eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Wer einen eigenen Reifen besitzt, darf diesen gerne mitbringen – 
alternativ stellen wir verschiedene Probereifen zur Verfügung.
Weitere Informationen unter 017646073796 oder direkt auf der 
Website der Bugginger Turnerschaft. 
Kommt vorbei, Jessica und Markus freuen sich auf Euch!

SPIELVEREINIGUNG 09  
BUGGINGEN/SEEFELDEN E.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung der SpVgg 09 Buggingen/Seefelden e.V. 
findet am Freitag, dem 18. September um 19:00 Uhr im Club-
heim in Seefelden statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
 
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Jahresberichte
• Kassenbericht
• Entlastung des Vorstands
• Neuwahlen
• Ehrungen
• Wünsche und Anträge
 
Anträge sind bis spätestens Freitag, 11. September beim Vorstand 
einzureichen.
 
Die Generalversammlung der Jugendabteilung findet am Mitt-
woch, 16. September um 18:00 Uhr im Clubheim Seefelden statt,
 
SpVgg 09 Buggingen/Seefelden e.V.
Der Vorstand

Spielplan
Freitag, 04.09.2026
A-Junioren/Bezirksfreundschaftsspiel: Spvgg 09 - FC Denzlingen, 
19:00 Uhr
 
Sonntag, 06.09.2026
Herren 3: SV Sulzburg 2 - Spvgg 09, 12:30 Uhr
Herren 2: SV Biengen 2 - Spvgg 09, 12:45 Uhr
Herren 1: SV Biengen - Spvgg 09, 15:00 Uhr
 
Freitag, 11.09.2026
A-Junioren/Bezirksfreundschaftsspiel: Spvgg 09 - Bahlinger SC 2, 
19:00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN
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Die Lauf- und Nordic Walking-Gruppe trifft sich an den 
folgenden Tagen (bei Wind und Wetter)
• Mittwoch um 18:30 Uhr
• Freitag, Sonntag und Montag freies Training (nach Abspra-

che in der WhatsApp-Gruppe)
 
Gestartet wird in Buggingen vom Lindenplatz (katholische 
Kirche) aus. Es gibt unterschiedliche Leistungsgruppen. Jeder 
kann sich nach seinem Niveau einer Gruppe anschließen, so 
dass sich alle Läuferinnen und Läufer entsprechend ihres Fit-
nesszustands wohlfühlen.
 
Kontaktmöglichkeiten für zusätzliche Infos
Daniel Sommer (Tel.: 0170 2342033), Petra Huber (Tel.: 0157 
72150180), kontakt@lg-buggingen.de, www.lg-buggingen.de

DRK-ORTSVEREIN BUGGINGEN 
Ehebach-Café in der Seniorenwohnanlage am 8. September

Das Team der DRK-Seniorenarbeit in Buggingen lädt am Dienstag, 
8. September, um 14:30 Uhr zum Ehebach-Café im Gemeinschafts-
raum der Seniorenwohnanlage (Hauptstraße 3) ein. Beim Ehe-
bach-Café können alle, die sich zu einem gemütlichen Plausch bei 
Kaffee und Kuchen treffen möchten, sowie Freunde von Brett- und 
Kartenspielen auf ihre Kosten kommen. 

Für das Ehebach-Café steht für alle Senioren aus der Gesamtge-
meinde Buggingen der bewährte Fahrdienst der Alterskameraden 
der Feuerwehr zur Verfügung. Anmeldungen über die DRK-Service-
zentrale (Tel.: 07631 18050).

Kino & Wein am 11. September: Humorvoller Jahresab-
schluss mit dem neuen Eberhofer-Krimi
Mit der letzten Ausgabe der Reihe „Kino & Wein – Kino für Genie-
ßer“ endet am Freitag, 11. September, die diesjährige Saison im Kino 
Müllheim. Veranstalter sind die Seniorenarbeit des DRK-Kreisver-
bands Müllheim, der VdK-Ortsverband Müllheim, die Stadt Müll-
heim sowie die Kinos im Markgräflerland, unterstützt vom Weingut 
Dörflinger. Bereits ab 18 Uhr können die Gäste bei Wein und Sekt 
vom Weingut Dörflinger sowie kleinen Köstlichkeiten von Jonas 
Kochbox den Abend in geselliger Atmosphäre genießen. Bei gutem 
Wetter findet die Bewirtung vor dem Kino statt. Anschließend wird 
der neue Eberhofer-Krimi „Steckerlfischfiasko“ (FSK 12) gezeigt. 
Dorfpolizist Franz Eberhofer und sein Freund Rudi Birkenberger er-
mitteln diesmal im Mordfall eines „Steckerlfischkönigs“, der tot auf 
einem Golfplatz aufgefunden wird. Die Ermittlungen führen sie mit-
ten hinein in eine turbulente Familienfehde zweier Volksfestclans 
– mit viel bayerischem Humor und skurrilen Situationen. Der Kino-
eintritt sowie Speisen und Getränke werden direkt vor Ort bezahlt. 
Nach dem Film besteht die Möglichkeit, den Abend bei einem Glas 
Wein ausklingen zu lassen. Für Besucherinnen und Besucher, die 
eine Heimfahrt benötigen, bietet das DRK einen kostenpflichtigen 
Fahrdienst an. Hierfür ist eine Anmeldung nötig (Tel.: 07631 18050, 
E-Mail: seniorenarbeit@drk-muellheim.de).

Treffpunkt digital am 10. September
Am Donnerstag, 10. September, organisiert das Team der Senio-
renarbeit im DRK-Kreisverband Müllheim wieder einen „Treffpunkt 
digital“ im Rotkreuzhaus Müllheim (Moltkestraße 14a). Hierbei er-
halten Senior/innen von ehrenamtlichen Digitallotsen in Form einer 
1-zu-1-Betreuung Unterstützung und Anleitung bei der Nutzung 
von Smartphone, Tablet oder Laptop. Je Nachmittag werden zwei 
Sprechstunden angeboten (14 bis 14:45 Uhr und 15 bis 15:45 Uhr). 
Um eine Anmeldung über die Servicezentrale des DRK-Kreisverban-
des wird ausdrücklich gebeten (Tel.: 07631 18050, E-Mail: senioren-
arbeit@drk-muellheim.de). 

KIRCHENNACHRICHTEN

EV. KIRCHENGEMEINDE  
BUGGINGEN-GRISSHEIM

Sonntag, 06.09.2026  
Kein Gottesdienst in Buggingen
10:30 Uhr; Hügelheim Katharinenkirche: 
Gottesdienst (Pfr.in Goers)

Sonntag, 13.09.2026  
10:30 Uhr: Buggingen, Feuerwehrhock: 
Gottesdienst (Pfr. Siehl)

Montag, 14.09.2026
19:30 Uhr: Pfarrscheune: Offenes Singen

Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden sie sich an:
Pfr. Gerd Siehl aus Müllheim, 
Gerd.Siehl@kbz.ekiba.de  
Mobil: 0175- 2441816
 
Termine von Gottesdiensten in anderen 
Gemeinden des Kooperationsgebiets
finden sie im Flyer „Blauenblick“ und auf un-
serer Homepage www.ekbh.de/gemeinde/
buggingen-grissheim

EV. KIRCHENGEMEINDE  
BETBERG-SEEFELDEN

Evangelisches Pfarramt Betberg-Seefelden
Kirchstraße 10 a
79426 Buggingen-Seefelden
Pfarrer: Vakanzvertretung 
Pfr. Theo Breisacher, Staufen (Tel.:  07633 5293)
Pfarrsekretärin: Anna Breisacher
E-Mail: Betberg-Seefelden@kbz.ekiba.de
Tel.: 07634 2896
https://eki-betberg-seefelden.de
 
Öffnungszeiten
Mittwoch 08:30 – 12:00 Uhr

Sonntag, 13. September 2026
10:30 Uhr, Buggingen, Feuerwehrhaus: 
Gottesdienst beim Feuerwehrhock 
(Pfr. Siehl)
 
Dienstag, 15. September 2026
9:30 – 10:45 Uhr, Seefelden, 
Gemeindhaus: Krabbelgruppe

RÖMISCH-KATHOLISCHE  
KIRCHENGEMEINDE 
BREISGAU- 
MARKGRÄFLERLAND
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Samstag, 05.09.2026
18:00 Uhr, Ballrechten, Eucharistiefeier am 
Vorabend (Vikar Jelasteen Ambrose)
 
Sonntag, 06.09.2026
10:45 Uhr, Heitersheim, Eucharistiefeier 
(Vikar Jelasteen Ambrose)
 
Dienstag, 08.09.2026
16:30 Uhr, Heitersheim, Eucharistiefeier im 
Friedrich-Schäfer-Haus (Michael Hauser, 
Domkapitular)
19:00 Uhr, Heitersheim, Ökumenisches Frie-
densgebet in der evangelischen Kirche
 
Mittwoch, 09.09.2026
07:30 Uhr, Ballrechten, Rosenkranz
08:00 Uhr, Ballrechten, Eucharistiefeier für 
Mathilde und Erhard Brendle und verstorbene 
Angehörige der Familien Schönsee ((Pfr. i.R. 
Erwin Seifried))

Freitag, 11.09.2026
17:30 Uhr, Heitersheim, Rosenkranz
18:00 Uhr, Heitersheim, Eucharistiefeier für 
Paul Klein (JTst) (Vikar Jelasteen Ambrose)
 
Sa, 12.09.2026
18:00 Uhr, Sulzburg, St. Cyriak: Eucharistie-
feier am Vorabend (Pfr. i.R. Erwin Seifried)
 
So, 13.09.2026
09:00 Uhr, Eschbach, Eucharistiefeier (Vikar 
Jelasteen Ambrose)
10:45 Uhr,  Heitersheim, Eucharistiefeier 
(Vikar Jelasteen Ambrose)
17:00 Uhr, Heitersheim, Anbetung für alle, 
besonders für Familien und Kinder mit 
Beichtgelegenheit und eucharistischem 
Einzelsegen (Vikar Jelasteen    Ambrose)
 
Lasst die Kinder zu mir kommen“ - Anbe-
tung für Kinder und Familien
Herzliche Einladung an alle, insbesondere 
an alle Kinder, am Sonntag, 13. September 

2026 von 17:00 - 18:00 Uhr in die Kirche St. 
Bartholomäus Heitersheim zur Anbetung 
mit Kindern mit eucharistischem Einzelse-
gen.
 
Alle aktuellen Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.ka-
th-bm.de

CHRISTENGEMEINDE  
BETHEL

Gottesdienst
Sonntags, 18:00 Uhr
 
Bibelstudium
Donnerstags, 18:00 Uhr

FÜR SIE NOTIERT

Offenes Singen in der Pfarrscheune  
Buggingen
Montag, 27. Juli, 10. und 24. August, 14. und 28. September, je-
weils 19:30 Uhr in der Pfarrscheune.
Wir haben viel Spaß miteinander und freuen uns  über Gleich-
gesinnte!
 
Claudia Schlenker und Marlise Schmid-Nußbaum

Schwarzwaldverein Sulzbachtal
Mittwochswanderungm Mittwoch, 02.09.2026
Wanderzeit: 2 Stunden, Treffpunkt: Sulzburg, Marktplatz, 14:30 Uhr
Führung: Herta Fafara  Tel. 07634 8677
 
MTB-Tour - Zur Stangenbodenhütte, Sonntag 06.09.2026
Wegstrecke: Kreuzweg - Nonni - Haldenhof -   Stangenbodenhütte 
- Münstertal -  Grunern – Sulzburg, ca. 39 Km / 1.200 Hm, Kondition: 
2/4 Fahrtechnik: 3/4
Treffpunkt: Sulzburg, Markplatz 08.00 Uhr. Rückkehr: ca. 16:00 Uhr 
Wir bitten um Anmeldung an: julianriesterer@online.de oder 
per Handy: 0176 70992528.
Mitzubringen bei jeder Tour: 
funktionstüchtiges MTB, Helm + Handschuhe, gefüllte Radflasche, 
Notgroschen, Regenjacke
 
9. Ausgabe des Hohbühler Wandermarathons, 
Sonntag, 13.09.2026
Wegstrecke: 42 km. Start: Bahnhof Wiehre in Freiburg 08:00 Uhr
Anmeldung bei Walter Sittig per Mail: waltersittig@aol.com
 
Deutsch-Französisches Freundschaftswandern Samstag, 
26.09.26 in Lörrach
Schwarzwaldverein und Vogesenklub veranstalten einen gemeinsa-
men Wandertag, zur Pflege der langjährigen Freundschaft.
Der Vorstand Ortsverein Lörrach, wir vom Vorstand Bezirk Markgräf-
lerland und der Hauptverein in Freiburg freuen sich über eine rege 
Beteiligung auch von unseren Ortsvereinen.

Es werden vier verschiedene Wanderungen mit 17 km, 15 km, 9 km 
und 7 km angeboten. Die 7 km-Wanderung ist barrierefrei. 
Weitere Infos unter „schwarzwaldverein.de“ (durchklicken zum 
Fachbereich)
www.swv-loe.de/26-09-de-fr-freundschaftswandern, freund-
schaftswandern@swv-loe.de 
Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt! - Es gibt noch weni-
ge Plätze!
 
Kassenwart*in gesucht
Der Schwarzwaldverein Sulzbachtal e.V. ist ein gemeinnütziger Ver-
ein mit ca. 300 Mitgliedern mit Sitz in Sulzburg.Unser langjähriger 
Kassenwart hat seinen Posten zur Verfügung gestellt.Leider hat sich 
bis jetzt noch niemand gefunden, der diese Funktion übernimmt.

Zu den Aufgaben gehört unter anderem:
- Führung des Kassenbuches
- Abbuchungen der Mitgliedsbeiträge
- Überweisungen von Rechnungen

Wenn Du interessiert bist, wende Dich am besten direkt an den 
Vorsitzenden Armin Imgraben oder an den bisherigen Kassenwart 
Bernd Bauer, um weitere Details zu erfahren.

Kontaktdaten: schwarzwaldverein-sulzbachtal@web.de
Tel.: 07634 592109 (Imgraben) oder Tel.: 07634 6343 (Bauer).
Wir freuen uns auf Dich! 
 
Aktuelle Hinweise und Änderungen sind auf unserer Home-
page unter www.schwarzwaldverein-sulzbachtal.de ersicht-
lich.
 
Gäste sind herzlich willkommen! 

#dagehtNOCHwas
Der offizielle Ausbildungsstart steht vor der Tür, doch viele Türen 
stehen noch weit offen: Für alle Jugendlichen, die für dieses Ausbil-
dungsjahr noch keinen Vertrag in der Tasche haben, ist die Chance 
auf den Traumstart ins Berufsleben keineswegs vertan. Unter dem 
Motto „Ausbildung 2026 klarmachen – #dagehtNOCHwas“ laden 
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die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg und die 
Jubag25 – Jugendberufsagentur am Donnerstag, 24. September, 
von 15 bis 18 Uhr, zu einem gemeinsamen Aktionstag ein. Dann 
dreht sich in den Räumen der Jubag25 (Bismarckallee 13, Freiburg) 
alles um den schnellen und direkten Weg in die Ausbildung.
 
Direkter Draht zu Betrieben und freie Ausbildungsstellen
Auf die Besucherinnen und Besucher wartet ein kompaktes Pro-
gramm, das Hürden abbaut und Perspektiven eröffnet:
• Betriebe live vor Ort: Erste persönliche Kontakte zu regionalen 

Arbeitgebern knüpfen, die aktuell noch Ausbildungsplätze an-
bieten.

• Große Stellenbörse: Zahlreiche weitere freie Lehrstellen quer 
durch unterschiedlichste Branchen und Berufsfelder entdecken.

• Bewerbungsmappen-Check: Den eigenen Unterlagen direkt vor 
Ort den letzten Feinschliff verpassen.

• Beratung & Coaching: Die Berufsberatung unterstützt bei der Ori-
entierung und zeigt konkrete Schritte auf, um kurzfristig ins Be-
rufsleben zu starten.

 
Kurzfristiger Einstieg lohnt sich
„Zum Start ins neue Ausbildungsjahr suchen viele Unternehmen wei-
terhin nach motivierten Nachwuchskräften. Gleichzeitig gibt es junge 
Menschen, die sich jetzt erst orientieren oder bisher keinen Erfolg hat-
ten“, sagt Bereichsleiter Georg Wilhelm von der Agentur für Arbeit 
Freiburg. „Genau diese beiden Seiten möchten wir unkompliziert zu-
sammenbringen. Ein Einstieg ist jetzt immer noch problemlos möglich.“
 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich – Jugendliche kön-
nen einfach mit ihren Bewerbungsunterlagen vorbeikommen und 
ihre Chancen nutzen.

Täuschungsversuche Vorsicht Betrugsmasche: 
Phishing-Mails im Umlauf Rentenversicherung 
warnt vor gefälschten E-Mails 
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trickbetrü-
gern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phishing-Mails 
– im Umlauf, die personenbezogene Daten von Versicherten ab-
greifen wollen. Damit Sie vor einer möglichen Täuschung geschützt 
sind, warnt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) vor folgender Betrugsmasche. 

Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, 
die vermeintlich von der Deutschen Rentenversicherung stammen. 
Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen Datenschutzgesetzes 
sollen Versicherte für ein Internetportal personenbezogene Daten 
angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW fordert ihre Kundinnen 
und Kunden nie telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, persönli-
che Daten oder Zahlungsinformationen anzugeben. Dies geschieht 
immer auf dem schriftlichen Weg – per Post oder über „Mein Kun-
denportal“ der Deutschen Rentenversicherung. Mitarbeitende des 
Rentenversicherungsträgers wenden sich nur in Ausnahmefällen 
telefonisch an ihre Versicherten. 

Das ist beispielsweise der Fall, wenn gerade einen Antrag auf Kon-
tenklärung oder ein Rentenantrag gestellt und darin die Telefon-
nummer für eventuelle Rückfragen angegeben wurde. Persönliche 
Daten – insbesondere die Bankverbindung – werden immer schrift-
lich angefordert. Dementsprechend sollten Betroffene auch keine 
Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor Internetkriminalität 
zu schützen. 



Bergstr. 7 - 79426 Buggingen - alle Kassen
07631/17 55 65 Termine nach Vereinbarung



€

Wohnungssuche
Gesucht wird in Buggingen eine 2- bis 3-Zi.-Whg.  
von ruh. Rentnerpaar, NR, keine Haustiere, Termin flexibel,  
ab Nov. 2026/Jan. 2027. Gerne mit EBK, Terrasse/Balkon und 
Garage/Stellplatz.  
Kontakt:  0171 118 15 15 Mail: harseiler@kabelbw.de




